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Entdecke Marburg! 
Dein „Ausgehen und Einkaufen“ - Guide

KOSTENLOS

Alle wichtigen Infos rund um Kultur, 
Unternehmungen, Essen, Trinken 
und Shoppen in Marburg auf  
115 Seiten im handlichen  
A6-Format.

Erhältlich an zahlreichen Auslegestellen in der  
Stadt (Hotels, Geschäfte, Tourist-Info) und natürlich  
auch direkt beim Marbuch Verlag (Ernst-Giller-Straße 20a).
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Kinderkanone für kleine Klotzköpfe.   Foto: Michael Arlt

..., was einem dieser Tage frühmon-
tags widerfahren kann, nach dem 
Gang durch Krähenkühle, Nebel-
feuchte und Pfützenangriffe, ist die 
Glasflasche mit warmem Kümmel-
Fenchel-Anistee. Und zwar in 
äußerlicher Anwendung. Denn was 
braucht der angefrorene Wanderer 
am Ziel seiner Schritte heiße 
Steine, Lichtpunktmassage oder 
komplizierte Faszienkneterei, wenn 
der Rucksack ebenjenes unschein-
bare Utensil bereithält. Von 
hautschmeichelnd glatter Beschaf-
fenheit und exakt richtiger Wärme 
in den Nacken plaziert, sanft hoch- 
und runtergerollt bei leicht 
angezogenen Schultern und 
gleichzeitiger kreiselnder Bewe-
gung des zurückgelegten Kopfes, 
ist der angenehm griffige Glaszy-

linder, sommerzeits ob seiner 
abstrahlenden Hitze noch als 
lästiges Übel geschmäht, nun 
berufen, einen Ehrenplatz unter 
den unbesungenen Wohltätern der 
Menschheit einzunehmen. Wenn 
auch nur vorübergehend. Denn 
schon fumpt der Bügelverschluss, 
und der duftende grüngoldene 
Inhalt gluckert wohltemperiert in 
den langbewährten Emaillebecher. 
Der ist bei 
näherer Betrach-
tung eigentlich 
auch viel mehr 
als ein schnödes 
Trinkgefäß. Aber 
darüber even-
tuell später mehr, 
hier ist jetzt 
erstmal Schluss.

Das Beste
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Vollsperrung am  
Pilgrimstein 
Der Pilgrimstein ist seit Montag ab 
dem Kreuzungsbereich zur Elisab-
ethstraße, Deutschhausstraße und 
Ketzerbach bis zur Ecke Zwischen-
hausen voll gesperrt. Die Sper-
rung dauert bis voraussichtlich 
Freitag, 27. Oktober. Die Stadtwer-
ke verlegen für den Steinweg eine 
neue Fernwärme-Versorgungslei-
tung und bauen am Pilgrimstein 
Gasschieber ein. Aus Gründen der 
Wirtschaftlichkeit und um die Be-
lästigung für die Anwohnerinnen 
und Anwohner so gering wie mög-
lich zu halten, erfolgt in diesem 
Zusammenhang auch die notwen-
dige Erneuerung der schlechten 
Fahrbahndecke sowie die Verlage-
rung der Radspur Pilgrimstein auf 
den letzten Metern bis zur Kreu-
zung das Straßenniveau.  
Umgeleitet werden der motori-
sierte Verkehr und der Radver-
kehr während der Sperrzeit über 
die Deutschhausstraße und die 
Biegenstraße in Richtung Innen-
stadt. Wer in die Oberstadt möch-
te, folgt der Umleitung über die 
Ketzerbach und Zwischenhausen 
in den Steinweg. Die Einbahnstra-
ßenregelung in Zwischenhausen 
wird für die Dauer der Umleitung 
umgekehrt. Zudem können direk-
te Anwohnerinnen und Anwohner 
des Pilgrimstein entgegen der ei-

gentlichen Einbahnstraßenrege-
lung aus Richtung Innenstadt bis 
zur Höhe der Einmündung Zwi-
schenhausen zu ihrem Grund-
stück fahren. 
Der Fußverkehr wird leicht einge-
schränkt, da beide Gehweg wäh-
rend der Arbeiten verengt werden 
müssen – so wird die Nutzung des 
rechten Gehwegs in Richtung 
Oberstadtaufzug ausgewiesen. In 
umgekehrter Richtung wird der 
Gehweg auf der gegenüberliegen-
den Seite vom Aufzug zur Nut-
zung ausgewiesen. 

Carsharing in Elnhausen & 
Dagobertshausen 

In Elnhausen wurde vergangene 
Woche die Eröffnung des „Bür-
ger*innen Carsharing“ gefeiert. 
Ab sofort stehen den Bürgerinnen 
und Bürgern in Elnhausen und Da-
gobertshausen zwei Elektro-Fahr-
zeuge vom Typ Renault Zoe und 
Peugeot Ion zur Verfügung. Die 
Standorte der E-Autos sind in Eln-
hausen Am Denkmal in der Nähe 
des Nahversorgers und der Kir-
che, sowie in Dagobertshausen 
Am Pfaffenwald/Weidenbrunkel 
nahe des Friedhofs.  
Am Donnerstag, 19. Oktober, um 
18 Uhr findet in der MZH Elnhau-
sen eine Informations-Veranstal-
tung statt, in der die Fahrzeuge 
und die Buchungsdetails vorge-
stellt werden. 
Die Fahrzeuge können unkompli-
ziert online über die entsprechen-
de App oder über den Browser am 
Computer gebucht werden. Eine 

vorherige Anmeldung mit Hinter-
legung des Ausweises und Führer-
scheins ist notwendig. Die Fahr-
zeuge können für 15 Minuten, 30 
Minuten und ganze Stunden oder 
Tage gebucht werden. Die Reich-
weite der Fahrzeuge beträgt zwi-
schen 80-150 Kilometer, dann 
muss nachgeladen werden.  
Gefahrene Zeit und Kilometer 
werden automatisch erfasst.  Der 
Tages-Stunden-Tarif beträgt 2 Eu-
ro plus 0,20 Euro pro Kilometer. 
Abends gibt es ein vergünstigten 
Preis. 
„Neben dem Ziel, weniger Ver-
kehr, weniger Autos auf den Stra-
ßen zu haben, setzen wir uns auch 
für eine Verbesserung des ÖPNV 
und einen Ausbau des Radver-
kehrs ein“, sagt Peter Reckling, 
von dem Carsharing-Projekt, der 
außerdem Ortsvorsteher von Da-
gobertshausen ist. So gibt es in 
Elnhausen auch ein Elektro-La-
stenrad, das über die Plattform 
www.freie-lasten.org kostenfrei 
gebucht werden kann.  

Neuer Radweg im Kreis 
Der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf erhöht die Sicherheit auf der 
vorhandenen Radverbindung zwi-
schen Stadtallendorf und dem 
Stadtteil Erksdorf. Dafür hat der 
Kreis dort einen neuen, etwa 50 
Meter langen Radweg bauen las-
sen: Dadurch können Radfahren-
de die Kreisstraße (K) 12 auf die-
sem Abschnitt nun auf direktem 
Wege schnell und ohne abzubie-
gen queren. 
Der gebaute Radwegabschnitt 
schließt damit weniger eine Lücke 
im Radwegenetz als dass er viel-
mehr die Sicherheit auf der vor-
handenen Radverbindung zwi-
schen Stadtallendorf und Erks-
dorf erhöht. Damit hat der Kreis 
ein weiteres Vorhaben in seinem 
Radverkehrsentwicklungsplan ab-
geschlossen. „Es geht nicht im-
mer unbedingt darum, Radwege 
zu bauen, die hunderte Meter lang 

sind. Sondern den Radverkehr im 
Kreis Schritt für Schritt zu verbes-
sern. In diesem Fall bedeutete das, 
für mehr Sicherheit zu sorgen. 
Denn das ist natürlich ein ganz 
wichtiger Aspekt, um Menschen 
für das Fahrrad zu begeistern“, 
betont Landrat Jens Womelsdorf. 
Die Kosten für den Bau belaufen 
sich auf rund 36.000 Euro und 
werden vom Bund über sein För-
derprogramm „Stadt und Land“ 
übernommen.  

Tag der Nachhaltigkeit 
Gemeinsam mit der Stadt Neu-
stadt hat der Landkreis Marburg-
Biedenkopf den Tag der Nachhal-
tigkeit veranstaltet. Im Bürger-
park in Neustadt präsentierten 
sich 21 Initiativen, Vereine und Ak-
teure aus dem Kreis, die sich 
nachhaltig engagieren. Aber auch 
Verleihungen standen auf dem 
Programm: Landrat Jens Womels-
dorf zeichnete die Stadtradeln-
Siegerinnen und -Sieger sowie die 
Projekte, die das sogenannte 
„Bürger*innenbudget Nachhaltig-
keit“ des Kreises erhielten, aus. 
Knapp 1000 Besucherinnen und 
Besucher nutzten die Möglichkeit, 
sich an dem Aktionstag über 
Nachhaltigkeit im Kreis zu infor-
mieren. Neben den Akteuren wie 
beispielsweise der Bürgerverein 
aus Neustadt „Wir Für Uns!“ oder 
Hephata war auch die Kreisver-
waltung vertreten. Darunter das 
Team Radverkehr, das kommunale 
Frauen- und Gleichstellungsbüro 
und das Team Klimaschutz. Das 
Engagement der einzelnen Aus-
teller sowie die Präsentation der 
Initiativen, Vereine und Co. luden 
dazu ein, ins Gespräch zu kom-
men, sich zu informieren und mit-
einander zu vernetzen. 
Vom Schafe streicheln über die 
Stroh-Hüpfburg, das Solarboote-
Bauen bis hin zum Kinderfloh-
markt: Zahlreiche Mitmach-Aktio-
nen haben auch den jüngeren Be-
sucherinnen und Besuchern das 
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Die Kinder der Kita Michelbach führten zum 50-jährigen Bestehen der Einrichtung 
ein Theaterstück auf.  Foto: Nadja Schwarzwäller, i.A. der Stadt Marburg
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Der Pilgrimstein ist vom Kreuzungsbereich zur Elisabethstraße, Deutschhausstraße und 
Ketzerbach bis zur Ecke Zwischenhausen voll gesperrt.  Foto: Georg Kronenberg
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Thema Nachhaltigkeit näherbrin-
gen können.  

Runder Geburtstag 
Die Kindertagesstätte in Michel-
bach feiert 50-jähriges Bestehen. 
Mit 55 Kindern und zwei Erziehe-
rinnen – so hat vor 50 Jahren alles 
angefangen. Mittlerweile besu-
chen knapp 60 Jungen und Mäd-
chen im Alter zwischen zwölf  
Monaten und sechs Jahren die 
Kindertagesstätte Friedrich-Frö-
bel-Straße in Michelbach. Und die 
feierten diesen besonderen Ge-
burtstag nun mit Eltern, Erziehe-
rinnen und Erziehern, Ehemali-

gen, Kooperationspartnern und 
weiteren Gästen. 
„Die Kita ist ein Ort, an dem Kin-
der sich ausprobieren dürfen, 
von- und miteinander lernen, ei-
gene Grenzen erfahren und dabei 
die Möglichkeit haben, über sich 
selbst hinauszuwachsen“, sagte 
Marburgs Bürgermeisterin Nadine 
Bernshausen.  
Zum Start der Einrichtung vor 50 
Jahren war Michelbach noch eine 
eigenständige Gemeinde mit 800 
Einwohnerinnen und Einwohnern. 
Die Kindertagesstätte wurde am 
3. Januar 1973 eröffnet, im Zuge 
der Gebietsreform fiel sie 1974 in 
Trägerschaft der Stadt Marburg. 

Rosi Neef hatte die Leitung bis zu 
ihrem Ruhestand im Jahr 2009 in-
ne. Ihre Nachfolgerin war Renate 
Beetz. Seit 2018 leitet Heike Staf-
fel die Kita. 

Von Gemälden bis  
Postkarten 

Thessa Schmitt präsentiert bis 
Sonntag, 29. Oktober, im Viel-
RAUM in der Wettergasse 23 ihre 
vielseitige künstlerische Arbeit. 
Neben den von ihr gemalten Bil-
dern, stellt die Künstlerin auch 
Plakate und Postkarten aus. Eben-
falls zur Ausstellung gehört ein 

Buch, in dem eine Auswahl ihrer 
Bilder veröffentlicht ist. 
Zum Malen angeregt wurde Thes-
sa Schmitt durch einen Besuch ei-
ner Hundertwasser-Ausstellung in 
Wien: „Hundertwassers lebensfro-
he Bilder haben mir so gut gefal-
len, dass ich mich ermutigt fühlte, 
auch selbst Bilder, die eine farbig 
schöne, angenehme Ausstrahlung 
haben, zu malen“, so Schmitt. 
Der VielRAUM öffnet von Montag 
bis Freitag von 11 bis 16 Uhr sowie 
Samstag und Sonntag von 10 bis 
17 Uhr. Weitere Informationen gibt 
es bei Oberstadtmanagerin Nadi-
ne Kümmel 06421/201-2010, ober-
stadt@marburg-stadt.de.           kro 

aße und Eröffnungsfeier des Carsharing-Projekts in Elnhausen und 
Dagobertshausen.   Foto: Bürger*innen Carsharing

21 Initiativen, Vereine und Akteure aus dem Kreis präsentierten sich beim 
Tag der Nachhaltigkeit-in Neustadt.  Foto: Landkreis Marburg-Bied

Zum Gedenken an alle Opfer der Terrorangrif-
fe gegen Israel haben die Stadt Marburg und 
die Philipps-Universität mit dem Runden Tisch 
der Religionen aufgerufen. Rund 150 Men-
schen versammelten sich Mittwochabend ver-
gangener Woche zur Mahnwache auf dem 
Marktplatz. Gemeinsam forderten Oberbür-
germeister Thomas Spies mit den Vertreterin-
nen und Vertretern der Jüdischen Gemeinde, 
der Islamischen Gemeinde und der Evangeli-
schen Kirche und auch im Namen der Philipps-
Universität ein Ende der Gewalt und riefen 
zum Frieden auf.     
„Dass wir hier heute zusammenstehen, ist 
nicht selbstverständlich“, hieß Oberbürger-
meister Thomas Spies alle Teilnehmenden zu 
Beginn der Mahnwache willkommen. „Wir ste-
hen hier mit Angehörigen verschiedener Glau-
bensrichtungen“, so Spies weiter, Marburg ge-
denke gemeinsam in verschiedenen Sprachen 
ebenso wie religiös oder atheistisch. Er wisse 
sehr genau, wie schwer es sei, an solchen Ta-
gen das Gemeinsame zu sehen und nicht all 
der Trauer, der Wut und Betroffenheit nachzu-
geben. „Wir lassen in Marburg nicht zu, dass 
die Gewalt uns auseinanderbringt. Das ist eine 
große Leistung“, dankte Oberbürgermeister 
ausdrücklich dem Runden Tisch der Religio-
nen und allen Beteiligten an der Mahnwache. 
„Für den Überfall der Hamas gibt es keine Ent-
schuldigung, keine Rechtfertigung“, stellte OB 
Spies zu Beginn seiner Ansprache fest. Er ver-
urteilte die „terroristischen Mordanschläge 
auf unbeteiligte Menschen, der schlimmste 

Angriff auf jüdische Menschen seit der Shoa“ 
aufs Schärfste. „Nie wieder“ – das gelte für 
uns Deutsche, sagte der Oberbürgermeister: 
„Unsere Solidarität mit den Menschen in Israel 
und unsere Unterstützung sind unverbrüch-
lich.“ 
Monika Bunk betete im Namen der Jüdischen 
Gemeinde in Marburg für die Getöteten des 
Terrors und der sinnlosen Barbarei, für die 
Überlebenden der Gräueltaten und für ein Zu-
sammenleben in Frieden und gegenseitigem 
Respekt auf der ganzen Welt.  
Für die Islamische Gemeinde Marburg verlas 
Greta Saiz die erste Sure des Korans, die re-
gelmäßig zum Gedenken verlesen werde, wenn 
Menschen getötet oder der Verstorbenen ge-
dacht werde – unter anderem mit den Worten: 
„Führe uns den geraden Weg, den Weg derer, 
denen du Gnade erwiesen hast, nicht derer, 
denen gezürnt wird und der Irregehenden“. 
Aufgrund persönlicher Betroffenheit vieler 

Gemeindemitglieder aus Palästina und Gaza, 
die Familienangehörige durch Luftschläge der 
vergangenen Tage verloren hätten, sei es die-
sen nicht möglich gewesen, selbst das Gebet 
zu halten, berichtete Saiz den Versammelten. 
„Wir verurteilen diesen Angriff auf Schärfste 
und solidarisieren uns mit den Menschen in Is-
rael – aber auch mit allen Palästinenserinnen 
und Palästinensern, die unter der Terrorherr-
schaft der Hamas oder der nationalistischen 
Gewalt in den besetzen Gebieten leiden“, 
schloss sich Probst Volker Mantey an, der ge-
meinsam mit Dekan Burkhard von Dörnberg 
für die Evangelische Kirche sprach.  
Bereits am Abend zuvor hatten rund 160 Men-
schen in Marburg gegen den Hamas-Terror 
und Antisemitismus demonstriert. Aufgerufen 
dazu hatte das Junge Forum der Deutsch-Is-
raelischen Gesellschaft Marburg gemeinsam 
mit der Juso-Hochschulgruppe Marburg. 

pe/kro/to

Rund 150 Menschen versammelten sich zur Mahnwache auf dem Marktplatz.  Foto: Patricia Grähling, Stadt Marburg

Mahnwache für Israel
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A wie AStA: Der Allgemeine Stu-
dierendenausschuss (AStA) 
ist die vom Studierendenpar-

lament (StuPa) gewählte Interes-
senvertretung aller Studierenden 
der Philipps-Universität Marburg. 
B wie Bistro: Das Philipps-Bistro  
befindet sich direkt unter der 
Mensa am Erlenring und hat im 
Unterschied zu dieser bis 18.30 
Uhr warmes sowie kaltes Essen im 
Angebot. 
C wie CoLibri: Das CoLibri versorgt 
die Studierenden – auch während 
der hausarbeitslastigen vorle-
sungsfreien Zeit – in der Universi-
tätsbibliothek mit warmen und 
kalten Speisen sowie mit viel, viel 
Koffein. 
D wie Dekane: Der Dekan oder die 
Dekanin vertritt und leitet jeweils 
einen Fachbereich. 
E wie Exportmodul: Module aus an-
deren Studiengängen können im 
Bachelor sowie im Master im Rah-
men der „Exportmodule“ in den 
eigenen Studiengang importiert 
werden. 

F wie Fernleihe: Die Fernleihe er-
möglicht es Studierenden, wissen-
schaftliche Literatur, die nicht in 
den Marburger Bibliotheken vor-
handen ist, aus anderen Bibliothe-
ken zu bestellen. 
G wie Generale: Unter dem Namen 
Studium Generale werden jedes 
Semester für alle Bürgerinnen 
und Bürger zugängliche Vortrags-
reihen zu einer Thematik organi-
siert – diesen Semester ist es 
„Vernetzte Kultur“. Organisiert 
hat die Reihe diesmal das Marburg 
Center for Digital Culture and In-
frastructure (MCDCI), das die di-
gitale Transformation von Gesell-
schaft, Kultur und Wissenschaft 
erforscht. 
H wie Hochschulsport: Beim Hoch-
schulsport finden sich zahlreiche 
Kursangebote. Die Uni bietet so-
wohl Team- und Kampfsport als 
auch Tanz, Yoga und Wassersport.  
Infos unter: www.uni-marburg.de/ 
zfh/kursangebot. 
I wie Institut: Verschiedene Insti-
tute können unter einem Fachbe-

reich versammelt sein – der „FB 
03 Gesellschaftswissenschaften 
und Philosophie“ besteht zum Bei-
spiel aus fünf Instituten, unter an-
derem den Instituten für Soziolo-
gie und Politikwissenschaften. 
J wie Jobs: Viele Studierende su-
chen einen Job neben dem Studi-

um. Möglichkeiten dazu gibt es  
verschiedene. Dazu zählt zum Teil 
die Universität selbst, aber auch 
an anderen Stellen wie der Agen-
tur für Arbeit, in den Marburger 
Zeitungen, Aushängen an zentra-
len Plätzen in der Uni und in Job-
börsen im Internet finden sich re-
gelmäßig neue Ausschreibungen. 
K wie Katalog Plus: Bücher, Zeit-
schriften, Artikel und Aufsätze 
können in Katalog Plus gesucht 
werden, um sie digital herunter-
zuladen oder ihren Standort in 
den Bibliotheken der Universität 
zu erfahren. 
L wie Legislatur: Das StuPa (siehe 
Buchstabe S) wird im Sommer  ge-
wählt, und seine einjährige Legis-
latur beginnt immer im Oktober. 
M wie Marburger Modul: Lehrende 
und Studierenden beschäftigen 
sich in diesem Projektseminar, das 
von verschiedenen Bachelorstu-
diengängen belegt werden kann, 
mit gesellschaftlich relevanten 
Themen, die inter- und transdiszi-
plinär bearbeitet werden sollten 
wie Klimaschutz, Lebensqualität 
oder gesellschaftliche Ungerech-
tigkeiten. 
N wie Nachtschicht: Bis 24 Uhr kann 
die Universitätsbibliothek genutzt 
werden, und es kommt nicht sel-
ten vor, dass Studierende daher 
Nachtschichten einlegen.  
O wie Open Lab: Einer der „XSpa-
ces“ (siehe Buchstabe X) ist das 
„Open Lab“, das einen 3D-Scan-
ner und 3D-Drucker beherbergt. 
P wie Platzbuchung: Während der 
Corona-Pandemie konnten Stu-
dierende lange die Bibliothek nur 
nutzen, wenn sie sich einen Platz 
gebucht hatten – heute können sie 
sich nur noch Einzelkabinen sowie 
Gruppenräume über das System 
reservieren, die regulären Plätze 
sind wieder frei verfügbar. 
Q wie QPilot: Alle Studierenden 
müssen es irgendwann tun, nie-
mand hat Lust, und meistens las-
sen sie sich vom Hochschulre-

Von AStA bis Zentren 
Ein Uni-ABC

Bis 24 Uhr kann die Universitätsbibliothek am Alten Botanischen Garten genutzt werden.   Foto: Georg Kronenberg

Die meiste Zeit verbringen Studierende tatsächlich zwischen Büchern.   Foto: Georg Kronenberg
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chenzentrum helfen – um von sei-
nem eigenen Laptop in der Uni-
versitätsbibliothek zu drucken, 
muss vorher die Software „QPilot-
Client“ installiert werden. 
R wie Referate: Themen des AStA 
wie Öffentlichkeitsarbeit, Umwelt 
oder Hochschulpolitik werden in 
den vom Vorstand des StuPa ge-
wählten Referaten bearbeitet. 
S wie Studierendenparlament (StuPa): 
Das höchste beschlussfassende 
Gremium der Studierendenschaft 
Marburgs ist das StuPa. Dieses 
vertritt die studentischen Interes-
sen gegenüber Landesregierung, 
Uni und anderen. 
T wie Ticket: Seit dem Winterseme-
ster 22/23 ist das Semesterticket 

gleichzeitig das Kultur-Ticket, mit 
dem Studierende kostenlos die 
Theatervorstellungen des Hessi-
schen Landestheaters und des 
Theaters neben dem Turm in Mar-
burg besuchen. 
U wie U-Card: Mit diesem Leseaus-
weis können Studierende nicht 
nur Bücher ausleihen und den Ko-
pierer verwenden, sondern auch 
ihr Mittagessen in der Mensa be-
zahlen. Gegen eine Kaution von 5 
Euro kann man die U-Card u.a. in 
der Bibliothek abholen und frei-
schalten lassen.  
V wie vorlesungsfreie Zeit: Die vor-
lesungsfreie Zeit ist nicht zwin-
gend mit Semesterferien gleich-
zusetzen, da in dieser Zeit oft Prü-

fungen stattfinden oder Praktika 
absolviert werden können.  
W wie Wohnen: Bezahlbaren Wohn-
raum zu finden, ist in Marburg für 
Studierende alles andere als ein-
fach. Das Studentenwerk Marburg 
unterhält mehrere Wohnheime 
mit insgesamt rund 2.100 Wohn-
plätzen. Infos: www.studenten-
werk-marburg.de/wohnen. 
X wie XSpaces: Derzeit entstehen 
an der Philipps-Universität inno-
vative, kreative und miteinander 
vernetzte Arbeitsräume, die soge-
nannten XSpaces. Dazu gehören 
ein Game Lab und ein Open Lab in 
der Universitätsbibliothek, ein Ma-
kerspace am Gründungsservice 
MAFEX auf den Lahnbergen und 

ein Creative Space in der Bahn-
hofstraße 7. 
Y wie „Yoga für Skeptiker*innen“: 
Das Zentrum für Hochschulsport 
bietet jedes Semester verschie-
denste und manchmal innovativ  
betitelte Sportarten an – dieses 
Semester befindet sich „Yoga für 
Skeptiker*innen“ im Angebot.  
Z wie Zentren: Fachbereichsüber-
greifende oder unabhängige und 
oftmals interdisziplinär forschen-
de Zentren an der Marburger Uni-
versität sind zum Beispiel das 
„Zentrum für Konfliktforschung“ 
sowie das „Zentrum für Gender 
Studies und feministische Zu-
kunftsforschung“. 

Leonie Theiding/red 

In der Mensa kann auch die U-Card aufgeladen werden.   Foto: Georg Kronenberg

nenberg

Mit dem Kultur-Ticket ins Theater: Im Semesterticket sind die Kosten für den Besuch  
von Vorstellungen im Hessischen Landestheater (hier „Warum das Kind in der Polenta 
kocht) und im Theater neben dem Turm bereits enthalten.   Foto: Jan Bosch
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In einer umfassenden Ausstel-
lung zeigt das Kunstmuseum 
Marburg in diesem Herbst einen 

Werküberblick des bedeutenden 
hessischen Malers und Graphikers 
Otto Ubbelohde (1867 – 1922). Das 
vom Künstler selbst entworfene 
Wohn- und Atelierhaus in Goßfel-
den in der Nähe von Marburg bil-
dete das Zentrum seines Schaf-
fens. Der Künstler ließ sich nach 
Studienaufenthalten in München, 
Willingshausen und Worpswede 
um 1900 im Lahntal bei Goßfelden 
nieder. Dort hielt er die von der In-
dustrialisierung weitgehend un-
berührte Landschaft in stim-
mungsvollen Gemälden und 
Zeichnungen fest. 
Ubbelohde hatte einen besonde-
ren Blick für das Wesentliche der 
Natur und seine heimatliche hes-
sische Landschaft. Seine Gemälde 
und Graphiken machen dieses Na-
turempfinden hier und jetzt erleb-
bar. „Die Landschaft Ubbelohdes 
– hier und jetzt“ ist auch der Titel 
der Ausstellung, die nun im Kunst-
museum der Philipps-Universität 
eröffnet wurde. 
Obwohl Ubbelohde seinen Le-
bensunterhalt vorrangig mit der 
Erstellung von Auftragsgraphik 
verdiente, verstand er sich vor al-
lem als Landschaftsmaler. Eine 
Auswahl aus den reichen Bestän-
den der Otto Ubbelohde-Stiftung 
und des Kunstmuseums Marburg, 
ergänzt um Werke aus öffentli-
chen und privaten Sammlungen, 
führt das ganze Spektrum seiner 
Kunst vor Augen. 
Den Schwerpunkt der Ausstellung 
bilden zahlreiche, teils großforma-
tige Gemälde aus der Zeit nach 
1900, die nahe und weite Blicke in 
die mittelhessische Landschaft 
eröffnen, zu verschiedenen Ta-
ges- und Jahreszeiten. Neben der 
Malerei wird in der Marburger 

Ausstellung das für Ubbelohdes 
Erfolg wichtige graphische Werk 
gewürdigt: Zusammen mit den in-
ternational berühmt gewordenen 
Illustrationen der Kinder- und 
Hausmärchen der Brüder Grimm 
wird eine Auswahl aus dem gro-
ßen Fundus seiner Zeichnungen 
und Radierungen gezeigt. 
Ubbelohdes Werk verkörpert eine 
Lebensauffassung, die stark von 
der Reformbewegung des frühen 
20. Jahrhunderts geprägt ist. „Die 
Ausstellung will dazu anregen, 
darüber nachzudenken, welche 
Aspekte der Kunst-, Natur- und 
Lebensauffassung Otto Ubbeloh-
des auch heute noch relevant 
sind. Gleichzeitig werden neue 
Fragen aufgeworfen: Wie gehen 
wir mit Landschaft und dem Er-
scheinungsbild unserer Ortschaf-
ten heute um?“, heißt es von Sei-
ten der Ausstellungsmacher. 
Bei dem Projekt kooperieren das 
Kunstmuseum Marburg, das mehr 
als 70 Gemälde Ubbelohdes sowie 
den Gesamtbestand seiner Radie-
rungen und Exlibris besitzt, und 
die Otto Ubbelohde-Stiftung, die 
den Nachlass Ubbelohdes in sei-
nem Künstlerhaus in Goßfelden 
bewahrt. Kunst aus beiden Insti-
tutionen, ergänzt um Werke aus 
öffentlichen und privaten Samm-
lungen, ist an sieben Orten im 

Landschaft im Blick 
Otto Ubbelohde im Kunstmuseum

Mitarbeiterinnen des Museums bereiten die Ausstellung vor.   Foto: Gabriele Neumann

Otto Ubbelohde: Selbstporträt

Semesterstart
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eumann

Landkreis Marburg-Biedenkopf zu 
sehen: im Kunstmuseum Marburg, 
im Landgrafenschloss Marburg, 
im Otto Ubbelohde-Haus in Goß-
felden, im Hessischen Staatsar-
chiv Marburg, in der Universitäts-
bibliothek, im Biedenkopfer 
Schloss sowie im Marburger 
Kunstverein. 

pe/MiA

Kunstmuseum Marburg 
Die Philipps-Universität baute das Kunstmuseum zum 400-jährigen 
Gründungsjubiläum auf einem von der Stadt Marburg gestifteten 
Grundstück. Nach nur einem Jahr Bauzeit wurde das Gebäude am 30. 
Juli 1927 feierlich eröffnet. Mit dem Museum entstand in der Univer-
sitätsstadt ein neuer Ort der Begegnung mit Kunst und Kultur. 
www.uni-marburg.de/de/museum

„Die Landschaft Ubbelohdes – hier 
und jetzt“ 
 
bis 25.2.2024  
Mi bis Mo jeweils 11 - 17 Uhr 
 
Kunstmuseum der  
Philipps-Universität Marburg

Otto Ubbelohde: Dekorative Landschaft (Ausschnitt)
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Marburger Philharmonie 
Die Marburger Philharmonie be-
steht aus rund 80 aktiven Mitglie-
dern im Alter von etwa 15 bis 80 
Jahren. Zweimal im Jahr präsen-
tiert das Orchester große Werke 
der sinfonischen Orchesterlitera-
tur im Erwin-Piscator-Haus und in 
der Lutherischen Pfarrkirche. Da-
neben spielt die Marburger Phil-
harmonie jährlich ein Kinderkon-
zert und wird regelmäßig für das 
Klassik-Open-Air im Rahmen des 
Stadtfestes „3 Tage Marburg“ en-
gagiert. 
Der Schwerpunkt des Repertoires 
liegt in der Romantik und der 
Klassik. Die meistgespielten Kom-
ponisten der Marburger Philhar-
monie sind Ludwig van Beetho-
ven, Johannes Brahms und Anto-
nín Dvořák. Aber auch die Musik 
der Spätromantik und der Moder-
ne findet ihren Platz auf den viel-
seitigen, stets vom gesamten Or-
chester gewählten Konzertpro-
grammen. 
Infos:  
www.marburgerphilharmonie.de 

Studentisches Sinfonieorchester 
Marburg 
Das Studentische Sinfonieorche-
ster Marburg (SSO) wurde 1993 
von Studenten der Philipps-Uni-
versität in Marburg gegründet 
und besteht heute aus circa 70 
Musikerinnen und Musikern. Seit 
der Gründung spielt das SSO Mar-
burg am Ende jedes Semesters 
zwei Abschlusskonzerte im Audi-
max der Universität. Das musika-
lische Repertoire reicht von Klas-
sik über Barock bis Filmmusik,  
wobei das anspruchsvolle sinfoni-
sche Programm durch Solokon-
zerte in Zusammenarbeit mit 
hochkarätigen Instrumentalisten 
ergänzt wird. Außerdem tritt das 
Orchester regelmäßig beim Klas-
sik-Open-Air im Rahmen des 
Stadtfestes „3 Tage Marburg“ auf. 
Infos: www.sso-marburg.de 
 
Sinfonisches Blasorchester und  
Big Band des Vfl Marburg 
Die Musikabteilung des VfL Mar-
burg verfügt über ein sinfonisches 
Blasorchester mit rund 50 Musi-

Musik machen 
Marburger Orchester stellen sich vor

Die Marburger Orchester suchen Verstärkung.   Foto: Pixabay

Das Sinfonische Blasorchester des VfL   Foto: Georg Kronenberg
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kerinnen und Musikern. Vielfältig-
keit zeichnet das Programm des 
Orchesters aus, der Schwerpunkt 
der musikalischen Arbeit liegt 
aber deutlich auf Originalkompo-
sitionen und Bearbeitungen aus 
dem Bereich der sinfonischen 
Blasmusik. 
Das sinfonische Blasorchester des 
VfL Marburg sucht Verstärkung in 
allen Registern, besonders bei den 
Klarinetten, Oboen, Euphonien, 
Tenorsaxophonen, beim Schlag-
werk sowie der Perkussion. 
Schnupperprobentermin für das 
Orchester ist der 15. November, 
Anmeldung dazu bitte unter mit-
spielen@vflmusik.de. Ansonsten 
ist der Einstieg jederzeit möglich. 
Die VfL Big Band Marburg ist ne-
ben dem Blasorchester das zweite 
Aushängeschild der Musikabtei-
lung. Die Besetzung der Big Band 
ist die einer klassischen Big Band, 
bestehend aus Saxophonen, Po-
saunen, Trompeten, einer Rhyth-
musgruppe sowie Sologesang. 
Die Vfl Big Band Marburg sucht 
Verstärkung an der Gitarre sowie 
bei den Trompeten und Posaunen. 
Reinschnuppern ist jederzeit in 
Absprache mit Janina Rozmys-
lowski möglich, Mail an j.rozmys-
lowski@vflmusik.de. 
Probenzeiten und Probenort sind 
für das Orchester jeweils am Mitt-
woch von 18.45 bis 21.15 Uhr und 
alle zwei Wochen Montag im 
Wechsel mit der Big Band von 
18.45 bis 21.15 Uhr. Die Big Band 
probt jeweils von 19 bis 21.30 Uhr. 
Alle Proben finden in der Richts-
berg-Gesamtschule statt, Karls-
bader Weg 3. 
Infos: www.vflmusik.de 
 
Orchester der Feuerwehr 
In Marburg wird der Einsatzdienst 
der Freiwilligen Feuerwehr erheb-
lich von Studierenden mitgetra-
gen. Aber nicht nur dort bringen 
sie sich in die Arbeit der Feuer-
wehr ein. Im Blasorchester der 

Feuerwehr sorgen sie auch noch 
für den richtigen Klang. Das 35-
köpfige Ensemble bereitet sich ak-
tuell auf das große Jahreskonzert 
am 3. November im Bürgerhaus 
Cappel vor. Von „sattem Sound“ 
bis „böhmische Knödel“ lässt sich 
die Breite des Repertoires, ob als 
Blasorchester oder in kleiner Be-
setzung, ganz zutreffend be-
schreiben. 
Unmittelbar nach dem Konzert 
startet dann auch schon die Vor-
bereitung der Saison 2024, deren 
Highlight eine musikalische Reise 
zur slowenischen Partnerfeuer-
wehr in Maribor sein wird. 
Gesucht sind Musiker aller Blasin-
strumente sowie Schlagzeug und 
Percussion. Vor allem Tuba, Horn, 
Klarinette und Saxophon sind ak-
tuell besonders gesucht. Die 
Hauptproben finden jeden Mitt-
woch um 19.30 Uhr im Bürgerhaus 
Marbach statt.  
Infos: 
www.blasorchester-marburg.de. 
 
Philipps-Philharmonie Marburg 
Die Philipps-Philharmonie Mar-
burg besteht aus aktiven und ehe- 
maligen Studierenden aus Mar-
burg, die seit Jahren gemeinsam 
Orchestermusik auf hohem musi-
kalischen Niveau im Amateurbe-
reich und Freude am Miteinander 
kombinieren. 
Die Philipps-Philharmonie sucht 
Verstärkung in allen Instrumen-
tengruppen und lädt für den 26. 
Oktober zur Schupperprobe. In-
teressenten melden sich bitte un-
ter vorstand@philipps-philharmo-
nie-marburg.de. 
Für alle neuen Mitspieler der  
PPM startet das musikalische 
Jahr 2024 am 2. Januar mit dem 
Neujahrs-Galakonzertkonzert in 
Stadtallendorf  
Infos: www.philipps-philharmonie-
marburg.de 
 

pe/MiA

Pixabay Blasorchesters der Freiwilligen Feuerwehr Marburg   Foto: Nadja Schwarzwäller

nenberg
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M U S I K 

Bergische Symphoniker 
Liv Migdal, Violine 
Werke von Rautavaara, Sibelius  
und Brahms 
Sa 21.10. 20 Uhr, Erwin-Piscator-Haus 
Unter der Leitung ihres General-
musikdirektors Daniel Huppert ha-
ben sich die Bergischen Sympho-
niker in den letzten Jahren einen 
Ruf erarbeitet, der sie zu einem 
der meistbeschäftigten Orchester 
Deutschlands macht. Immer wie-
der präsentieren sich die Musiker 
während ihrer Konzerte mit inter-
national renommierten Solisten. In 
diesem Fall ist es die Geigerin Liv 
Migdal. Der Konzertabend wird er-
öffnet von Cantus Arcticus, einem 
dreiteiligen Stück des Finnen Ein-
ojuhani Rautavaara, in dem die Or-
chestersprache mit dem Gesang 
von Vögeln verbunden wird, der 
vom Tonband zugespielt wird. Da-
bei verwebt der Komponist beides 
so geschickt, das der Hörer den 
Eindruck eines bruchlosen Ganzen 
erhält. 
Mit dem d-Moll-Violinkonzertes 
op. 47 von Jean Sibelius steht im 
Anschluss das Werk eines weite-
ren Finnen auf dem Programm. 
Trotz sehr hoher technischen An-
forderungen an die Solistin ist die-
ses Konzert kein reines Virtuosen-
stück. Im Vordergrund steht viel-
mehr der thematisch-motivische 
Dialog der Solovioline mit dem Or-
chester. 
Mit Johannes Brahms Sinfonie Nr. 
3 F-Dur op. 90 erklingt abschlie-
ßend ein Werk, dessen Schönheit 
der Freund und Kollege Antonín 
Dvořák mit den Worten beschrieb: 
„Es ist lauter Liebe, und das Herz 
geht einem dabei auf.“ 

Wie gewohnt, findet um 19 Uhr ei-
ne Einführung in die aufgeführten 
Werke statt 
 
Barany 
Extravagantes Songwriting 
Sa 21.10 21 Uhr, Q 
Diese Musik gibt sich zurückhal-
tend und unprätentiös; trotzdem 
ist da ein lauernder Unterton, ein 
Sog aus der Tiefe. Baranys Stim-
me gleitet mühelos zwischen zärt-
lich und aufgeraut, kunstvoll ge-
schichtet und oft bitter-süss. Erin-
nerungen an Portishead und 
Radiohead werden wach, aber die 
Tracks sind unverkennbar origi-
nell. Das extravagante Songwri-
ting spannt lange Harmoniebögen 
und folgt verschlungenen Plots. 
„Auf ihrem Langspieldebüt 
,Lights Disappear’ manifestiert 
Baranys Frontwoman Tanya Zim-
mermann sich als Sängerin, die ei-
nen Mittelweg zwischen Joni Mit-
chell der späten 70er und dem at-
mosphärischen Postrock von 
David Sylvian sucht”, schreibt. 
 
Veblee 
Brass’n’Roll 
Mi 25.10. 21 Uhr, Q 
Ein explosiver Musik-Zirkus: Vee-
ble passen in keine Schublade, ihr 
Sound besteht aus Zutaten wie 
Swing-Punk, Brass, Reggae, Rock 
und Folk - vereint von fettem Beat. 
In Wild-West-Manier reißen sich 
die vier Musiker die Styles an sich: 
Dub-Echos aus den hintersten  
Ecken von Kingston, puren Rock 
‘n‘Roll aus der amerikanischen 
Steppe, Balkan-Beats aus serbi-
schen Dörfern und kalifornische 
Surf Sounds. Die Gitarren bringen 
schwebende Klänge von Sinti-
Jazz, werden gepusht mit fetten 
Brass-Riffs vom Sousaphon und 
vom Schlagzeug zum Galopp ge-
trieben. Das passt sowohl auf eine 
Beerdigung in New Orleans wie 
auf eine Hochzeit am Ufer der Do-
nau. Die Stories in den Songs von 
Veeble handeln von endlosen 
Landschaften, Reisen, Eroberun-

gen, Erinnerungen, Enttäuschun-
gen und inneren wie äußeren Ge-
fechten aller Art. 
 
Deja-Simons Duo 
Jazz & Artverwandtes 
Do 26.10. 20.30 Uhr, Cavete 
Klavier – Gitarre – Kommunika-
tion: In Dialog treten die beiden 
Musiker Artur Deja (Gitarre) und 
Jan Simons (Klavier). Ihre Kreati-
vität nimmt den Zuhörer mit auf 
eine Reise der Improvisation. Da-
bei sind die Einflüsse von Jim Hall, 
Bill Evans, Pat Metheny und Char-
lie Haden unüberhörbar. Für Mu-
sikinteressierte und Jazzliebha-
ber gleichermaßen. 
 
Dub Spencer & Trance Hill 
feat. Umberto Echo 
„Imago Cells“ 
Do 26.10. 20.30 Uhr, KFZ 
Dub Spencer & Trance Hill präsen-
tieren gemeinsam mit ihrem lang-
jährigen Weggefährten Umberto 
Echo ihr aktuelles Album „Imago 
Cells“ live in Surround. Deutlich 
elektronischere Tracks als auf den 
Vorgängeralben treffen bei der 
Performance auf die spektakulä-
ren Möglichkeiten einer Surround-
beschallung und Umberto Echos 
Dubmix-Künste, die schon in Ste-
reo legendär sind. So erwartet alle 
Fans von tanzbarer Dub-, Trance- 

und organischer Technomusik ein 
außergewöhnliches Klangerleb-
nis. Rund 20 Jahre sind Dub Spen-
cer & Trance Hill im Musikbusiness 
unterwegs und nach wie vor hun-
grig wie eine Raupe im Blätter-
wald. Dominiert dabei stets die 
Dub-Komponente, egal, ob sie hu-
morvoll-intelligent mit Weihn-
achtsliedern, Spoken Word oder 
Italowestern vermischt wurde, 
spielt immer auch das Elektroni-
sche, Psychedelische, der Trance 
eine wichtige Rolle im Schaffen 
der europaweit bekannten Schwei-
zer Band. 
 
 

B Ü H N E 

Sebastian 23 
„Maskenball“ 
Comedy 
Sa 21.10. 20 Uhr, KFZ 
In seiner neuen Soloshow „Ma-
skenball“ wirft Sebastian 23 einen 
satirischen und schrägen Blick 
hinter all die Masken, die Men-
schen im Alltag so tragen. „Seba-
stian 23 könnten Sie aus verschie-
densten Gründen kennen: Er ist ei-
ner der bekanntesten Poetry 
Slammer des Landes, war Jäger 
und Sammler (von Kabarettprei-
sen), er war schon ein paar Mal im 
Fernsehen, wenn nicht gar im In-

Kultur 
20. – 26.10. to go

Barany am Sa im Q.   Foto: Jerome Hurstel

Bergische Symphoniker am Sa im Erwin-Piscator-Haus.   Foto: Neda Navaee

Dub Spencer & Trance Hill am Do im KFZ.   Foto: Jürgen Schwitzkowski
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ternet, denn in den Sozialen Me-
dien hat er als Satiriker und Akti-
vist viele Fans. Vielleicht haben 
Sie ihn auch schon mal auf der 
Straße gesehen und gedacht: ,Wer 
ist dieser viel zu gut gelaunte Typ 
in dem bunten Pullover, der aus-
sieht, als wäre ein bekifftes Cha-
mäleon gegen einen Hofnarren 
gestolpert?’ Oder Sie kennen Se-
bastian 23 noch gar nicht – dann 
können Sie bei ,Maskenball’ umso 
mehr entdecken.“ Das Programm 
dafür ist randvoll mit Texten, Lie-
dern, Stand-Up und Impro. 
 
Marionettentheater Schartenhof 
„Die lustigen Weiber von Windsor“ 
Sa 21./So 22.10 jeweils 11 und 17 Uhr, 
Biedenkopf-Eckelshausen 
Nach fünf Jahren sind die amüsan-
ten, aber wenig erfolgreichen Lie-
besabenteuer von Shakespeares 
Falstaff zurück auf der Bühne des 
kleinsten Opernhauses in Hessen. 
Alles beginnt damit, dass der ver-
armte, aber umso eitlere Falstaff 
zwei verheirateten Damen gleich-
lautende Liebesbriefe schickt. 
„Doch lustige Frauen, die wissen 
sich Rat ...“, und so beschließen die 
beiden, den Schwerenöter in eine 
Falle zu locken und ordentlich zu 
blamieren. Dass es dabei zu jeder 
Menge Intrigen, Missverständnis-
sen, romantischen Verwicklungen, 
Eifersucht und Wutausbrüchen 
kommt, ist selbstverständlich. Am 
Ende aber versöhnen sich alle zu 
wunderschöner Musik in einer ma-
gischen Vollmondnacht à la „Som-
mernachtstraum“. 
In den über 20 Jahren seines Be-
stehens hat sich das Marionetten-
theater Schartenhof bei Kennern 
als eines der führenden Ensem-
bles seiner Art in Europa etabliert. 
 
Die Matschbirnen 
Improtheater-Unterhaltung 
Mo 23.10. 20 Uhr, Waggonhalle 
Gespielt wird, was die Zuschauer 
sich wünschen und was der Fanta-
sie der Spielenden entspringt. 
Beim Improvisationstheater stel-

len sich die Schauspieler der Her-
ausforderung, dramatische Sze-
nen ohne auswendig gelernte 
Texte zu spielen. Die Inspiration 
für den Auftritt geben die Zu-
schauer vor - und das Ensemble 
der Matschbirnen setzt den Input 
charmant, kreativ und witzig um. 
Ob es die Begegnung zweier 
Fremder am Bahnsteig ist, eine 
Fernsehshow zum Thema „Insek-
ten als Superfood“ oder auch eine 
Baumfällaktion aus Sicht der Bäu-
me – alles ist möglich, und die viel-
fältigen Geschichten können je-
derzeit Wendungen nehmen, die 
niemand vorher erwartet hat ... 
 
 

U N D   S O N S T 

„Das Ende des Romantikdiktats“ 
Buchvorstellung und Gespräch 
mit Andrea Newerla 
Di 24.10. 20 Uhr, Waggonhalle 
Liebesgeschichten folgen seit 
Jahrhunderten einem Skript, das 
ungefähr gleich abläuft: Verliebt, 
verlobt, verheiratet – oder moder-
ner: daten, crushen, verlieben, zu-
sammenziehen, Kinder kriegen, 
Familie werden. Doch das intime 
Zusammenleben in Deutschland 
sieht mittlerweile anders aus: Seit 
Jahrzehnten sinkt die Anzahl an 
Heiratswilligen, zugleich steigt die 
Scheidungsrate, Ein-Personen-
Haushalte nehmen stetig zu, und 
alleinerziehende Mütter und Vä-
ter stemmen ihren Alltag mit Kin-
dern. Senioren leben allein und 
vereinsamen. Gleichzeitig gibt es 
immer mehr Datingportale – und 
dort tummeln sich Menschen mit 
den unterschiedlichsten Zielen. 
In ihrem Buch „Das Ende des Ro-
mantikdiktats“ beschäftigt sich 
die Soziologin Andrea Newerla 
auch mit Phänomenen wie immer 
mehr polyamoren Beziehungen 
oder der steigenden Anzahl soge-
nannter Single-Haushalte und 
neuer Beziehungsformen.  
 

MiA

zkowski
„Die lustigen Weiber von Windsor“ an Sa und So in Bieden-
kopf-Eckelshausen.   Foto: Fotoarchiv Katharina Zürcher Die Matschbirnen am Mo in der Waggonhalle.   Foto: Die Matschbirnen

Sebastian 23 am Sa im KFZ.   Foto: Oliver Look

MEHR ?VERANSTALTUNGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de Telegram: t.me/expressmarburg

Veblee am Mi im Q.   Foto: Carolina Mancusi
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KINOPROGRAMM
19.10 – 25.10.

Filmkunstheater

NEU: Ein Fest fürs Leben 
ab 0 J., tägl. 17.30 + 20.00 

NEU: Ingeborg Bachmann –  
Reise in die Wüste 
ab 0 J., tägl. 19.45,  
Do + Mo - Mi 16.45, Fr - So 17.00 

Anselm – Das Rauschen der Zeit 
ab 6 J., 3D: Fr - So 17.45 
2D: Do + Mo - Mi 17.00 

Gemeinsam nüchtern 
ab 12 J., Fr 17.00, Di 19.30 

DogMan 
ab 16 J., Do + Mo + Mi 19.30 

The Lost King 
ab 6 J., Do – Sa + Mo + Di 19.30 
OmU: So 19.30 

Die Mittagsfrau 
ab 16 J., Sa + So 14.30 

Die einfachen Dinge 
ab 0 J., Fr + Sa 20.15, OmU: So 20.15 

Weißt Du noch? 
ab 6 J., Do + Sa - Mi 17.15 

Asterix & Obelix im Reich der Mitte 
ab 6 J., Sa + So 14.45 

Heaven can wait – Wir leben jetzt 
ab 0 J., Sa + So 14.30 

SPECIALS 

Heidi in den Bergen (Animation 1975) 
ab 0 J., Sa + So 14.45 

NEU: Killers of the Flower Moon 
ab 12 J., tägl. 16.30,  
Do - Sa + Mo - Mi 19.30, Fr + Sa 22.00  
OmU: So 11.15, OV: So 19.30 

NEU: Trolls – Gemeinsam Stark 
ab 6 J., Do + Mo - Mi 17.15, Fr-Mi 14.30, 
Fr 11.30, So 11.45  
3D: Do-Sa + Mo - Mi 19.45, Fr-So 17.15 
3D OV: So 19.45 

NEU: Yuku und die Blume des Himalaya 
ab 0 J., Fr – Mi 14.30 

Das fliegende Klassenzimmer (2023) 
ab 0 J., Do + Fr + Mo - Mi 17.00,  
Fr - Mi 15.00, Fr + So 11.45 

Catch the Killer 
ab 16 J., Sa 23.00, Di 20.15, Mi 20.45 

Der Exorzist: Bekenntnis 
ab 16 J.,  
tägl. 20.30, Fr + Sa 23.00, So 16.45 

Checker Tobi und die Reise zu den  
fliegenden Flüssen 
ab 0 J., Do 16.45, Fr - Mi 14.45,  
Fr 11.15, Sa + So 17.00, So 11.30 

The Creator 
ab 12 J., tägl. 20.00, Fr 11.15 

Paw Patrol: Der Mighty Kinofilm 
ab 0 J., Fr – Mi 14.45, So 11.30 

Wochenendrebellen 
ab 6 J., tägl. 17.30 + 20.15*(*Di 20.00) 

The Nun II 
ab 16 J.,  
Fr – Di 20.45, Fr 23.10, Sa 23.00 

A Haunting in Venice 
ab 12 J., Fr - Mi 17.45 

The Equalizer 3 – The Final Chapter  
ab 16 J., Fr + Sa 22.45, Mo 20.15 

Gran Turismo 
ab 12 J., Fr 11.30, Mo - Mi 17.00 

Ponyherz 
ab 0 J., Fr 11.15 

Teenage Mutant Ninja Turtles:  
Mutant Mayhem  
ab 6 J., Fr + Sa 16.30, Mo - Mi 14.30 

Barbie 
ab 6 J., tägl. 17.15, Fr 11.45 

Elemental 
ab 0J., Fr – Mi 15.00 

Miraculous: Ladybug & Cat Noir – Der Film 
ab 0 J., So 12.00 

SPECIALS 

TAYLOR SWIFT – THE ERAS TOUR 
Do + So 19.30, Fr + Sa 19.00 

Sneak des guten Geschmacks 
ab 18 J., Fr 23.00 

Jonas Kaufmann: Arena di Verona 2023 
ab 0 J., So 11.30 

Die unlangweiligste Schule der Welt 
OP-Vorpremiere 
So 14.00 

Sneak Preview 
ab 18 J., Di 22.15, OV: 22:30 

Halloween Park Shockbuster 
Preview Mi 20.30

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Foto: Alamode Film

14 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Als sich die österreichische 
Schriftstellerin Ingeborg 
Bachmann und der Schweizer 

Literaten Max Frisch 1958 in Paris 
begegnen, ist es der Anfang einer 
leidenschaftlichen und zerstöreri-
schen Liebesgeschichte. Vier Jah-
re lang führen beide eine aufrei-
bende Beziehung, die in Paris be-
ginnt und über Zürich nach Rom 
führt. Doch künstlerische Ausein-
andersetzungen und die verschlin-
gende Eifersucht von Max Frisch 
beginnen, die Harmonie allmählich 
zu zerstören. Jahre später lässt In-
geborg Bachmann die Erinnerung 
an ihre Liebe zu Max Frisch nicht 
los. Bei einer Reise in die Wüste 
versucht sie, ihre Beziehung zu 
ihm zu verarbeiten und sich lang-
sam davon zu lösen ... 
Nach Rosa Luxemburg und Han-
nah Arendt widmet sich Margare-
the von Trotta in „Ingeborg Bach-
mann - Reise in die Wüste“ erneut 
einer weiblichen Lichtgestalt des 
20. Jahrhunderts: Unverändert 
gilt die österreichische Lyrikerin, 
die 1973 im Alter von nur 47 Jah-
ren unter tragischen Umständen 
aus dem Leben schied, als eine der 
bedeutendsten Dichterinnen des 
20. Jahrhunderts.  
„Ingeborg Bachmann hat schon 
sehr früh zu meinen Lieblingsau-
torinnen gezählt“, beschreibt Re-
gisseurin Margarethe von Trotta 
ihre persönliche Verbindung zu In-
geborg Bachmann. „Ich habe als 
junge Frau selber Gedichte ge-

schrieben, die ich allerdings nie je-
mandem gezeigt habe. Und ich ha-
be damit auch sehr bald aufge-
hört. Später habe ich Ingeborg 
Bachmann mehrmals in Zusam-
menhang mit meinen Filmen zi-
tiert, lange, bevor ich wusste, dass 
sie mir eines Tages auf diese Weise 
begegnen würde.“ Als Motto für ih-
ren Klassiker „Die bleiere Zeit“ ha-
be sie beispielsweise den Satz 
„Trauern, das wird, zwischen vie-
lerlei Tun, ein einsames Geschäft“ 
gewählt. Max Frisch hingegen sei 
im Gegensatz zu Ingeborg Bach-
mann Schullektüre gewesen. „Die 
Produzenten haben mir freie Hand 
gelassen, welche Zeit aus dem Le-
ben Ingeborg Bachmanns ich wäh-
len wollte“, erinnerirt sich Marga-
rethe von Trotta. „Ich habe mich 
für ihre vier Jahre mit Max Frisch 
entschieden, weil ich es spannend 
fand zu ergründen, wie zwei 
Schriftsteller es miteinander aus-
halten oder auch nicht.“ 
Mit Vicky Krieps („Corsage“, 
„Bergman Island“) und Ronald 
Zehrfeld („Barbara“) in den Haupt-
rollen, zeichnet von Trotta nach ei-
genem Drehbuch die toxische Be-
ziehung von Bachmann und  Frisch 
nach, in einem ebenso eleganten 
wie aufwühlenden Film, der unter 
großem Aufwand in sechs Ländern 
entstand. 

pe/MiA 

 
Läuft seit Donnerstag 
im Capitol

Toxisch 
„Ingeborg Bachmann - Reise in die Wüste“
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Ausstellungen

• Atelier Zwischen den Häusern 
Öffnungszeiten nach Vereinbarung  
(0173/3685981) 

Ursula Eske und Burgi Scheiblechner: 
„Licht Schatten Farbe“ – Räume neu de-
finiert. (bis 30.11.) 

• Café am Markt 
Markt 9 
So–Do 9–18, Fr–Sa 9–23 Uhr 

„Warum gerade Afrika?“ – Fotoausstel-
lung von Thomas Falkenrodt. 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„KoNtRaStE“ – Gruppenausstellung von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und dem KulturNetzwerkFotografieMar-
burg. (bis März 2024) 

• Erwin-Piscator-Haus 
Biegenstraße 15 
Mo–Fr 9-17 Uhr (außer bei geschlossenen 
Veranstaltungen) 

Im 1. und 2. OG: „ABSTRAKTUR – Natur-
trifft Architektur“ – Fotografien von Heike 
Heuser. (bis 29.10.) 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 47–49 
Individuelle Öffnungszeiten nach telefo-
nischer Vereinbarung (0176-61731093). 

„Gender Explorer“ – Gruppenausstellung 
zum Thema Genderdiversität von TINA*q 
Künstler*innen. (bis Mitte November) 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Sabotage und Lorenzmeierei“ – Skulp-
turen von Elisabeth Sabo und Stickbilder 
von Barbara Lorenzmeier. (bis 1.11.) 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

Landgrafensaal: „Johann Philipp Thelott 
– Von Augsburg nach Frankfurt“ – Der 
Kupferstecher Johann Philipp Thelott, 
1639–1671. (bis 13.10.) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KreisJobCenter Marburg 
Raffeisenstraße 6 
Mo–Do 8–16 und Fr 8–14 Uhr 

Foto-Ausstellung zum Thema Glück von 
Thomas Gebauer (bis 31.12.) 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 
Tägl. rund um die Uhr 

Historische Fotografien zum 50. Jubi-
läum des Ökumenischen Zentrums Tho-
maskirche. (bis 13.3.24) 

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di–So 14–17, Sa/So/feiertags auch 10-12 Uhr 

Ausstellung zum Gedenken an Heinrich 
Otto. (bis 5. 11. ) 

• Kunstmobil am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96, 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„May The Force Be With You“ – Malerei 
Anna Maria Merulli. (bis 27.10.) 

• Kunsthalle Gießen 
Berliner Platz 1, 35390 Gießen 
Di–So 10–18 Uhr 

„Dancing in Darkness“ – Großformateige 
Werke, Collagen, Zeichnungen, Briefe,  

Fotos und Schriften von Sibylle Ruppert. 
(bis 22.10.) 

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
Sonntags 14–17 Uhr 

„Falllinie“ – Arbeiten von Sinja Kemper. 
(bis 22.10.) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1 

Elke Therre-Staal: „Bedrängnis“ – Bilder 
von Flucht und Verfolgung. 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Omonymo – Neue Skulpturen“ – Werke 
von Gereon Krebber. (bis 7.12.) 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

Sonderausstellung: „Orte der Romantik – 
Streifzüge durch Marburg und Mittelhes-
sen“ – (bis 3.3.2024) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg und 
Schloss Marburg“. 

Südsaal: „Stadtgeschichte*n“ – Marburgs 
Geschichte (1222–2022) aus unterschied-
lichen Blickwinkeln. 

• Neue Rathaus Wetzlar 
Ernst-Leitz-Straße 30 
Mo–Fr 8–12 und 14–16 Uhr 

„Seestücke“ – Werken von Hans Binn (bis 
20.11.) 

• Rathaus Marburg 
Markt 1,  
Mo–Do 8–16 & Fr 8–12.30 (Eingang Rathaus), 
Sa/So & feiertags 11-17 Uhr (Eingang Turm)   

„Leben“ — Gruppenausstellung der Foto-
community Marburg. (bis 23.10.) 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„STOP THE WAR“ – eine Initiative ukraini-
scher Studierender verschiedener Fach-
richtungen der Pädagogischen Universi-
tät Charkiw. (bis 31.10.) 

• Schuhhaus Schmidt 
Marktplatz 2, 35075 Gladenbach  
Mo–Fr 9–18, Sa 9–14 Uhr 

„LEBEN UND FARBE„ – Gemeinschaftsfo-
toausstellung von Bildsymphonie.de and 
Friends (bis 3.11.)   

• Schloss Homberg (Ohm) 
An der Schlossmauer 12, 35315 Homberg 
Sonntags 13.30–17.30 Uhr. 

„Lange da - frisch dabei - zwei Schlosspa-
trioten stellen aus“ – Diana Wegerer und 
Sandra Y. Jacques. (bis 31.10.)   

• Stadtwerke Marburg 
(Foyer & Kundenzentrum) Am Krekel 55,  
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

Walter Christ: „Wasserfotografie aus Mar-
burg und der Region“.   

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Panorama“ – Fotoausstellung von Chris 
Schmetz. 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Farbschnitte“ – Papierarbeiten von Ulli 
Jobst-Brünsch. (bis 27.10.) 

Die Studierenden der Pädagogischen Universität Charkiw: „STOP THE WAR“ 
Rotkehlchen in der Waggonhalle

Fotocommunity Marburg: „Leben“ 
Rathaus

Heike Heuser: „ABSTRAKTUR – Natur trifft Architektur“ 
Erwin-Piscator-Haus
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KONZERTE 

MARBURG 

Dreifacher Hüftenschwinger 
- Perfekt zu Limo und  
Discokugel 
Irgendwas mit Fusion, 
Kraut und Synth. 
π19.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

WETZLAR 

Die Prinzen 
Im Rahmen ihrer „30 Jahre 
– 30 Hits – 30 Städte“ - 
Jubiläumstournee die  
besten Songs aus ihrer  
erfolgreichen Bandge-
schichte. 
π20.00  
Buderus Arena Wetzlar, 
Wolfgang-Kühle-Str. 1 

BÜHNE 

GIESSEN 

Jung, wat biste jroß  
jeworden! 
Das Jubiläumsprogramm 
mit Jürgen B. Hausmann. 
π20.00 Kongresshalle, 
Südanlage 3 

EBSDORFERGRUND 

Das gefleckte Band 
Krimi-Livehörspiel mit 
Sherlock Holmes und Dr. 
Watson, Tickets unter: 
www.diehoertheatrale.de 
π20.00 GrundTreff Wittels-
berg, Hirtenwiesenstraße 16 

MARBURG 

„Der Bus: Liebe Fahrgäste, 
leider…“ 
Das Theaterlabor präsen-
tiert das Theaterstück im  
Rahmen des Stadtlabor 
Richtsberg. 
π20.00 Siedlergemein-
schaft Badestube,  
Görlitzer Weg 11 

Der kleine Horrorladen 
Eintritt: VVK 26 EUR zzgl. 
Gebühren – AK 32 EUR . 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

MARBURG-RICHTSBERG 

„Am Ende“ Neotonales 
Klangspiel 
Auftritt in der gAraGe 
(Klangraum) 
π18.00 Garagenhof,  
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

MARBURG-RICHTSBERG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Hobby-Fußball für jedes 
Alter 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–17.00 Garagenhof, 
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Alte und neue Spiele 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 

π16.00–17.30  
Bolzplatz am Fuchspass 

VORTRÄGE 

ARGENSTEIN 

Vortragsveranstaltung 
Neueste Grabungsergeb-
nisse in Niederweimar 
π18.00 Freilichtmuseum 
Zeiteninsel 

BIEDENKOPF 

Herbstabende 2023 
Dr. Rainer Zuch aus Mar-
burg thematisiert, „Land-
schaft und Region bei Otto 
Ubbelohde (1867-1992)“. 
π19.00 Hinterlandmuseum, 
Zum Schloss 1 

VERNISSAGEN 

GIESSEN 

geheim! Warum wir  
Geheimnisse brauchen … 
Die interaktive Sonderaus-
stellung thematisiert Ge-
heimnisse als Phänomen, 
das die Menschheit schon 
immer fasziniert und her-
ausgefordert hat. 
π18.00 Mathematikum, 
Liebigstr. 8 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Funky Disco Fever Party 
DJ Teofilo Talamonti ser-
viert die besten Discoper-
len und Glamrocklegenden 
der 70s 80s. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

SONSTIGES 

MARBURG 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Meditation am Abend 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00  
Chöre Kultur Haus,  
Georg-Voigt Straße 89 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Prof. Matthias Dreißig (Er-
furt) spielt Orgelmusik aus 
drei Jahrhunderten aus 
Deutschland, Tschechien 
und Frankreich: von J.S. 
Bach, J.Chr. Bsch, D. Buxte-
hude, O. Machá, J. Pachel-
bel und L. Boëllmann. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Bergische Symphoniker  
Liv Migdal 
Die Bergischen Symphoni-
ker sind das gemeinsame 
Orchester der beiden 
Städte Remscheid und So-
lingen. Pro Spielzeit absol-
vieren Sie in den beiden 
Städten sowie bei Gast-
spielen in Nordrhein-West-
falen und darüber hinaus 
rund 180 Auftritte in Kon-
zertsaal und Musiktheater 
und sind damit eines der 
meistbeschäftigten Orche-
ster in Deutschland. 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Barany 
Diese Musik gibt sich zu-
rückhaltend und unpräten-
tiös; trotzdem ist da ein 
lauernder Unterton, ein 
Sog aus der Tiefe. Eintritt 
nach Selbsteinschätzung - 
gerne 2-20,-EUR. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Die lustigen Weiber von 
Windsor 
Komisch-phantastische 
Oper in 3 Akten Libretto 
von Salomon Hermann  
Mosenthal nach William 
Shakespeares Komödie 
„The Merry Wives of  
Windsor“. Tickets unter:  
info@eckelshausener-mu-
siktage.de 
π17.00 Schartenhof Eckels-
hausen, Obere Bergstr. 12 

CÖLBE-SCHÖNSTADT 

Das Zeichen der Vier 
Krimi-Livehörspiel mit 
Sherlock Holmes und Dr. 
Watson, Tickets unter: 
www.diehoertheatrale.de 
π20.00 Kulturscheune, 
Fleckenbühl 6 

GIESSEN 

Dornröschen 
Tinko Kindertheater  
Gießen e.V. 
π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

Premiere: Rigoletto 
Melodramma von Giuseppe 
Verdi. Text von Francesco 
Maria Piave nach dem 
Drama „Le roi s’amuse“ 
von Victor Hugo. In italieni-
scher Sprache mit deut-
schen Übertiteln. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Der kleine Horrorladen 
Eintritt: VVK 26 EUR zzgl. 
Gebühren – AK 32 EUR. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SAMSTAG 

21. OKTOBER

Die Prinzen 
Konzert  (Foto: Sven Sindt)  
Fr 20.00 Uhr, Buderus Arena Wetzlar

Das Zeichen der Vier 
Krimi-Livehörspiel  (Foto: Isabel Streibig) 
Sa 20.00 Uhr, Kulturscheune Fleckenbühl

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–So 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
Arte - 20.15 Wir haben einen Deal

Die Konfrontation mit seinem ehe-
maligen Fußballtrainer, der ihn als 
Kind sexuell missbraucht hat, stürzt 
Frank in eine Lebenskrise. Er ver-
nachlässigt seine Arbeit als Unter-
nehmensberater, nimmt heimlich 
Tabletten. Doch er hat keine Wahl: 
Er muss sich von den Dämonen sei-
ner Kindheit befreien.

FREITAG 

20. OKTOBER

Folge uns auf Instagram!

@expressmarburg
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Sebastian 23: Maskenball 
Das Programm ist randvoll 
mit Texten, Liedern, Stand-
Up und Impro. Dabei ist es 
mal politisch, mal albern, 
manchmal beides, immer 
links, meistens vorne, aber 
vor allem: Ganz weit oben. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km. Ko-
stenlos & ohne Anmeldung 
Infos: parkrun.com.de/lahn-
wiesen/ 
π09.00 Lahnwiesen 

Offene Bewegungsangebote: 
Waldbaden 
Anmeldung unter: a.scheld@  
lebenmitkrebs-marburg.de 
π09.00–12.00 Stadtwald, 
Gelände am Runden Baum 

Offenes Lauftechnik-Training 
Mit praktischen Kräftigungs- 
und Koordinationsübungen 
zu nachhaltig gesunder, ef-
fizienter und schöner Lauf-
technik. Kostenloses, 
öffenliches Angebot - Infos: 
www.laufschule-marburg.de 
π15.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Große Modellbauausstellung 
Verschiedene ferngesteu-
erte Fahrzeuge werden 
präsentiert, und es gibt 
leckeres Essen und Ge-
tränke. 
π12.00–18.00  
Mehrzweckhalle Moischt, 
Am Bettacker 4 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Dance Party 
Mit DJ Rudi. Von den 70ern 
über Rock bis Charts. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

WETZLAR 

Tanz mit Franz 
Zum ersten Mal nach der 
Sommerpause besteigt der 
Transglobal Dancehall Ope-
rator Franz wieder seinen 
Plattenteller. 
π21.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

FESTE/MESSEN 

RAUSCHENBERG 

1. Herbstlichen Budenzauber 
Gemütliche Buden, vielfäl-
tige Verkaufsstände von  
lokalen Anbietern, Kinder-
spiele und die Lifeband 
Frantic Boogie werden Sie 
verzaubern. 
π10.00–17.00 Am Forsthaus, 
Am Elbesberg 2 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Das Marktweib Trude 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π17.00–18.00 Treffpunkt: 
Heumarkt unter der Linde 

WETZLAR 

Kinderkostümführung 
„Mit dem Domtürmer  
unterwegs“ für Kinder im 
Grundschulalter. Tickets 
unter: www.wetzlar-touris-
mus.de 
π15.00 Treffpunkt:  
Haupteingang des Domes 

Altstadtführung auf Spanisch 
Tickets unter:  
www.wetzlar-tourismus.de 
π16.00 Stadtmodell am 
Dom, Domplatz 15 

SONSTIGES 

MARBURG 

Offene Gruppe für Kontem-
plations- und Zen-Übende 
Anmeldung L. Bühler, 
06421/682525. 
π17.00–18.30 Gymnastik-
halle, Universitätsstr. 59 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: 
MTV-Sportplatz, 
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

 

KONZERTE 

BIEDENKOPF 

Herbstabende 2023 
Das Duo Torsten Greis ist 
mit seiner Blockflöte und 
Michael Simon mit seiner 
Gitarre mit „zauberhaften 
Klangwelten“ zu Gast. 
π17.00 Hinterlandmuseum, 
Zum Schloss 1 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Die lustigen Weiber von 
Windsor 
Komisch-phantastische 
Oper in 3 Akten Libretto 
von Salomon Hermann  
Mosenthal nach William 
Shakespeares Komödie 
„The Merry Wives of Wind-
sor“. Tickets unter:  info@ 
eckelshausener-musik-
tage.de 
π11.00 + 17.00  
Schartenhof Eckelshausen, 
Obere Bergstr. 12 

GIESSEN 

Dornröschen 
Tinko Kindertheater  
Gießen e.V. 

π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Der kleine Horrorladen 
Eintritt: VVK 26 EUR zzgl. 
Gebühren – AK 32 EUR. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

321. Marburger Abend 
Euch erwartet ein immer 
wieder überraschendes 
und abwechslungsreiches 
Programm. Pro Act stehen 
bis zu 10 Minuten freie 
Bühne zur Verfügung-  
Beifall ist garantiert.  
Eintritt frei!  
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Down im Q 
Downtempo live concert - 
Sakuri, Zuzu & Raafat.  
Eintritt: 9,99 EUR. 

π16.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

FESTE/MESSEN 

RAUSCHENBERG 

1. Herbstlichen Budenzauber 
Gemütliche Buden, vielfäl-
tige Verkaufsstände von  
lokalen Anbietern, Kinder-
spiele und die Lifeband 
Frantic Boogie werden Sie 
verzaubern. 
π10.00–17.00 Am Forsthaus, 
Am Elbesberg 2 

SONSTIGES 

GLADENBACH- 
RÖMERSHAUSEN 

Auszeit in der Natur 
Trekking mit den Waldpfer-
den. Ticket erhältlich in 
den Tourist-Info Marburg 
und unter www.marburg-
tourismus.de/erlebnisse. 
π10.00–12.00  
Gladenbach-Römershausen, 
Kegelbahn 6 

MARBURG 

43. Marburger Mineralien- 
und Familienbörse 
Schmuck, Mineralien,  
Fossilien, Zubehör und 
Edelsteine. 
π09.00–17.00 Bürgerhaus 
Cappel, Goethestr. 1 

Gottesdienst im Uniklinikum 
Live über internen Klinik-
Videokanal -kath. ukgm.de/ 
ugm_2/deu/705.html 
π10.30 Online 

SONNTAG 

22. OKTOBER

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Samstag
Tele5 - 20.15 Catwoman 

Aus einer grauen Maus wird eine 
heiße Katze! Die schüchterne Grafi-
kerin Patience wird im Auftrag ihres 
Chefs ermordet. Rachsüchtig und 
mit übernatürlichen Kräften ausge-
stattet, kehrt sie ins Leben zurück: 
als wilde Mieze in Lack und Leder - 
die genüsslich ihre Krallen wetzt... 

TV-Tagestipp am Sonntag
Arte - 20.15 Das Schmuckstück

Suzanne Pujol fühlt sich nutzlos, 
aber als ihr Mann Robert eine Herz-
attacke erleidet, muss sie seine Po-
sition als Chefin in der Regenschirm- 
fabrik übernehmen. Mit Weitsicht und 
einer Allgemeinwohlorientierung 
strukturiert sie den Betrieb um und 
schließt sich mit dem kommunisti-
schen Bürgermeister zusammen. 

www.marbuch-verlag.de

big) 
nbühl

Der kleine Horrorladen 
Musical   (Foto: Gerd Sycha) 
Fr, Sa, Mi, Do 20.00 & So 18.00 Uhr, Waggonhalle

321. Marburger Abend  
Freie Bühne  (Foto: Pixabay) 
So 20.00 Uhr, KFZ
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18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben - am letzten 
Sonntag im Monat gibt es 
frische Waffeln 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3  

 

BÜHNE 

MARBURG 

Die Matschbirnen 
Eintritt nur Abendkasse: 
Soli-Eintritt von 5 Euro bis 
10 Euro. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GLADENBACH- 
RÖMERSHAUSEN 

Auszeit in der Natur 
Trekking mit den Waldpfer-
den. Ticket erhältlich in 
den Tourist-Informationen 
Marburg und unter www. 
marburg-tourismus.de/er-
lebnisse. 

π10.00–12.00  
Gladenbach-Römershausen, 
Kegelbahn 6 

MARBURG 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Chorprobe des Ev.  
Kirchenchores Cappel 
www.kirchenchor-cappel.de 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

„Offene Kneipe“  
am Ortenberg 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Lina Maly - Tränen aus Eis 
Tour 
Die umtriebige Singer/ 
Songwriterin Lina Maly ist 
mit neuem Material auf 
ausgedehnter Konzertreise 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Gesundheits-
garten, Cappeler Str. 98 

LESUNGEN 

MARBURG 

Amir Gudarzi:  
„Das Ende ist nah“ 
Der Autor von Wonder-
womb“ kommt erneut nach 
Marburg. In einer Lesung 
präsentiert Amir Gudarzi 
seinen Debütroman „Das 
Ende ist nah“. 
π19.30  
Hessisches Landestheater, 
Am Schwanhof 68-72 

Das Ende des  
Romantikdiktats 
Buchvorstellung und  
Gespräch mit Andrea  
Newerla. Eintritt frei! 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Move 35-Blick nach vorn 
Diskussionsveranstaltung 
zum Verkehrskonzept 
„Move 35“ in Marburg. Pro 
und Contra, wie kann es 
weiter gehen? Konstruktive 
Ausblicke in die Zukunft. 
π19.00  
Stadtverordnetensitzungs-
saal, Barfüßerstr. 50 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Workshop: „Handmade – 
Töpfern an der Scheibe für 
Einstieger*innen“ 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de. 
π17.00–20.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sowie 
Interessierte für Projekt-
chor zum Advent-Konzert 
am 10.12. willkommen! Info 
unter mgv-cappel.de. 
π19.00–20.30  
Rathaus Cappel (Hinterein-
gang Im Lichtenholz),  
Im Lichtenholz 1 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π18.00–20.00  
Chöre Kultur Haus,  
Georg-Voigt Straße 89 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. Anfänger und 
Forgeschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Veblee 
Ein explosiver Musik-Zirkus 
mit globalisiertem Sound, 
vereint von fettem Off-
Beat. Eintritt nach Selbst-
einschätzung - gerne 
2-20,-EUR. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

WETZLAR 

Mock Deer 
AK 15 EUR erm. 12 EUR. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Der kleine Horrorladen 
Eintritt: VVK 26 EUR zzgl. 
Gebühren – AK 32 EUR. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Kunstpause: Ubbelohde 
Zum ungezwungenen  
Zugang regt dieses Kurz-
format an, das mittwochs 

MONTAG 

23. OKTOBER

DIENSTAG 

24. OKTOBER

MITTWOCH 

25. OKTOBER

Amir Gudarzi: „Das Ende ist nah“ 
Lesung  (Foto: Jürgen Pletterbauer Fotografie) 
Di 19.30 Uhr, Hessisches Landestheater

Lina Maly - Tränen aus Eis Tour 
Konzert   (Foto: David Schmelzer) 
Di 20.30 Uhr, KFZ

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

 

für Nr. 43 (27.10. – 2.11.)   

bis Fr, 20.10., 17 Uhr

TV-Tagestipp am Montag
ZDF - 22.15 The Protégé - Der Racheengel

Auftragskillerin Anna kehrt nach Vi-
etnam zurück, um den Mord an 
ihrem Mentor zu rächen. Mit ihrem 
Partner Rembrandt gerät sie in 
einen tödlichen Konflikt, der den 
Sohn eines Chemiewaffenhändlers 
betrifft und alte Feindschaften auf-
deckt.

TV-Tagestipp am Dienstag
Tele 5 - 22.05 Black Swan

Nur eine Tänzerin kann bei der nächs-
ten „Schwanensee“-Inszenierung in 
New York die Hauptrollen des weißen 
und des schwarzen Schwans tanzen. 
Nina ist überglücklich, als sie ausge-
wählt wird, aber bald klagt der Regis-
seur über ihre mangelnde Sinnlichkeit. 
Darum trainiert er gleichzeitig mit 
Lily. Ein Krieg um die Rolle bricht aus. 

Donnerstags 
kostenlos!
In zahlreichen  
Geschäften in und um  
Marburg oder unter 

www.marbuch-verlag.de
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pointierte Impulse vor  
ausgewählten Kunstwerken 
gibt und zur Diskussion 
stellt. 
π12.30 Kunstmuseum  
Marburg, Biegenstr. 11 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Studium Generale 
Vernetzte Kultur: Eine Ein-
führung / Prof. Dr. Isabelle 
Borucki und Prof. Dr. Aline 
Deicke. 
π18.15–19.45  
Universitätsbibliothek, 
Deutschhausstr. 9 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

MittwochTanzParty mit DJ 
Bella 
Alternative, Indie & Rock. 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Informationsveranstaltung 
„Sicher in die Welt – Schutz 
von Kindern und Jugendli-
chen vor Kindeswohlge-
fährdung“. Anmeldungen 
über www.jbw-giessen.de. 
π17.00–21.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Workshop: „Handmade – 
Töpfern an der Scheibe für 
Einstieger*innen“ 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de. 
π17.00–20.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Gedenkfeier im Rahmen 
eines überkonfessionellen 
Gottesdienstes: 
für Angehörige und Trau-

ernde, die durch das ambu-
lante Palliativteam des 
UKGM (Universitätsklini-
kum Gießen) und die Pallia-
tivstation des UKGM 
Unterstützung erfahren 
haben. 
π18.00 Petruskirche,  
Wartweg 9 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Indoor Nachtflohmarkt 
Entspannt und lässig  
suchen, stöbern, finden  
am Abend. 
π19.00–23.00 Knubbel, 
Schwanallee 27-31 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Alte Bekannte - Nix geht 
über LIVE! 
Nach knapp drei Jahren 
melden sich Alte Bekannte, 
die Nachfolgeband der 
Wise Guys, zurück: Und das 
stärker denn je! 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Live: Tscharällo & LaidBack 
Larry 
„Bleiben-Reicht-Tour“.  
Support: Annere Kinnas. 
π20.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Dub Spencer & Trance Hill 
feat. Umberto Echo 
Live in Surround Tour 
2023/2024. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Deja-Simons Duo 
Außergewöhnlicher Abend, 
Klavier, Gitarre, Kommuni-
kation. Mit den beiden Mu-
sikern Artur Deja und Jan 
Simons. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

Der kleine Horrorladen 
Eintritt: VVK 26 EUR zzgl. 
Gebühren – AK 32 EUR. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: 
Marktplatz am Brunnen 

Otto Ubbelohde - Hier und 
Jetzt 
Pointierter Einblick in die 
Sammlung. 
π18.00–19.00  
Kunstmuseum Marburg, 
Biegenstr. 11 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„Uneindeutig sensibel –  
Erfahrungen bei der Arbeit 
mit einer Universitäts-
sammlung“ 
Mit Dr. Michael Kraus. 
π18.15 Historischer  
Rathaussaal, Markt 1 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π09.00–09.30  
Friedrichsplatz 

Tanzhaus Wosien Marburg - 
Tänze der Völker 
Tänze vom Schwarzen 
Meer bis zum Amazonas: 
Griechenland, England, Bal-
kan, Osteuropa, Brasilien ... 

mit Fido Wagler 
π16.30–18.00 Chöre Kultur 
Haus, Georg-Voigt-Str. 89 

Tänze der Völker - Schwar-
zes Meer bis Amazonas 
Tänze vom Schwarzen 
Meer bis zum Amazonas 
mit Fido Wagler: Griechen-
land, Balkan, England,  
Osteuropa, Brasilien, … 
π18.30–20.00  
Begegnungszentrum,  
Sudentenstr. 24 

MARBURG-WEHRDA 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Vor dem 
Bolzplatz, Zur Wann 

SONSTIGES 

MARBURG 

Jugend-Mitmach-Music  
Festival 
Auf dem Programm stehen 
Liveacts, DJs, verschie-
dene Workshops, eine 
Open-Stage, eine Jam-Ses-
sion und eine Tauschbörse. 
π12.00–22.00 Café 
Trauma, Afföllerwiesen 3a 

KunstPunkt vol. 10 
Egal ob Musik, Poesie, Lite-
ratur, Theater, Comédie, 
Tanz, Fotographie, Malerei 
oder auf dem Kopf stehen - 
alles und jede*r ist Will-
kommen! Anmeldung: 
kunstpunkt@yahoo.com. 
π20.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offene Beratung im Queeren 
Zentrum 
Sie können ohne einen  
Termin einfach vorbeikom-
men. Themen können zum 
Beispiel Fragen rund um 
Coming Out, Transition 
oder (sexualisierte) Gewalt-
erfahrungen sein. 
π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter Ge-
walt im Erwachsenenalter. 
Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Die Beratung 
ist vertraulich, kostenlos 
und ohne Anm. möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein.  Das Angebot ist 
digital und die Debatten 
finden über Discord statt. 
Die Zugangsdaten erhaltet 
ihr über eine Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online

DONNERSTAG 

26. OKTOBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 23.00 Alices Welt

In den 1950-er Jahren verlässt die 
junge Alice ihr behütetes Leben in 
der Schweiz und macht sich auf in 
den Libanon. In Beirut angekommen 
verliebt sie sich Hals über Kopf, 
gründet eine Familie und führt ein 
glückliches Leben -  bis der Krieg 
ausbricht ... 

TV-Tagestipp am Donnerstag
Vox - 20.15 Escape Plan

Ray Breslin ist ein Sicherheitsex-
perte, der Hochsicherheitsgefäng-
nisse analysiert und ausbruchssichere 
Anstalten entwirft. In einer selbst 
entworfenen Haftanstalt findet er 
sich gefangen und erkennt, dass er 
in eine Falle geraten ist.  Er versucht 
zu fliehen und den Drahtzieher zu 
finden.

www.marbuch-verlag.de

Tour Otto Ubbelohde - Hier und Jetzt 
Führung  (Bild: Otto Ubbelohde) 
Do 18.00–19.00 Uhr, Kunstmuseum Marburg

Deja-Simons Duo 
Konzert   (Foto: Deja Simons) 
Do 20.30 Uhr, Cavete
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Suchen 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Staubsauger und Wasserkocher 
für Flüchtlinge gesucht. Bitte beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Str.20a abgeben.     

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand sowie Skateboard und Rol-
ler für Kinder gesucht. Danke! Mo-
bil: 0172/ 9461487, Privat: 06462/ 
926061 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Musik 

● Klaviernoten (Klassik, Jazz, 
Pop), ca. 1,20 Meter Regalbreite, 
wegen Todesfall im Ganzen preis-
wert abzugeben. Kontakt: brig@ 
gmx.de oder Tel. 0176 47829665 

Möbel 

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/6541495,  
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Diverses 

● Das Dokumentarfilmfestival 
GLOBALE MITTELHESSEN - 
Filmfestival für globale Gerechtig-
keit, läuft täglich in Marburg, Gies-
sen und Mittelhessen vom 27.10. 
bis 12.11.2023. Jeweils mit an-
schließendem Filmgespräch mit 
Referent*in oder Regisseur*in. 
Programm und Spielorte unter 
globalemittelhessen.de. Pro-
grammhefte gibt es an allen übli-
chen Auslagestellen oder unter           
www.globalemittelhessen.de  

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.)     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit ab-

rufen und ausschöpfen? Das Ler-
nen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421-210599. Ihr 
Erstgespräch ist kostenfrei. (ge-
werbl.)       

Jobs 

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-
erberater nähe Uni/Mensa in MR 
gesucht. Tel: 06421/ 27939 Mail: 
info@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

● Im Montessori-Kinderhaus 
macht die Arbeit Spaß! Komm als 
neue*r Kolleg*in (m/w/d) in eines 
unserer Teams! Alle Informationen 
unter www.blista.de/offene-stel-
len (gewerbl.)     

● Für unsere Einrichtung für Men-
schen mit seelischer Behinderung 
in Gladenbach, suchen wir für die 
Verstärkung unseres Teams eine 
Fachkraft für die psychosoziale 
Betreuung unserer Bewohner*in-
nen in der Schreinerei.Sowie Be-
treuer*innen für die Tagesstruktur. 
Folgende Berufsgruppen sind 
herzlich willkommen: Sozialpäd-
agoge, Ergotherapeut*innen, So-
zialarbeit*innen, Erzieher*innen, 
Arbeitstherapeut*innen. Flexible 
Arbeitszeiten, Tarifnaherlohn usw. 
Bist Du an diesem Job interessiert 
so rufe jetzt an: 06462-9422134 
Herr Schuster. (gewerbl.) 
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Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Schwierigkeit:  
leicht nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 41/23

Edelsteine von KRISTALL.
FAIR PLAY mit HEXEN 

FAIR TRADE
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● Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 
25 min Rhythmus, Vergütung VB, 
KFZ wid gestellt auch für private 
Nutzung. Freue mich auf Ihren An-
ruf 01522/ 6652171. W. Schmitz 
(gewerbl.) 

● Naturstoff -Versand in Heuchel-
heim sucht ab 01. Nov. 2023 ei-
ne/n Mitarbeiter/in für das Verpak-
ken von Stoffebestellungen. 30 
Std/Woche, befristet auf 3 Mona-
te. Kurzbewerbungen bitte an 
yvonne@naturstoff.de (gewerbl.)  

Workshops 

● In Verbindung mit dem inneren 
Kind. In diesem fünfwöchigen 
Kurs erhalten Sie einen Zugang zu 
abgetrennten Gefühlen und Wahr-
nehmungen, damit Sie zu persön-
licher Stärke und Lebensfreude, 
zu selbstbestimmtem Leben und 
zu Nähe und Verbindung zu ande-
ren finden. Start ist am 01.11. 
18:30-20 Uhr im GAP-Zentrum für 
Beratung und Psychotherapie 
Marburg. 

● Körper-Bewegung-Entspan-
nung: Body Awareness im Dance-
art Marburg mit 12 Terminen. Je-
den Montag 18-19 Uhr. Schnup-
perstunde Montag 30. Oktober 
18-19 Uhr. Info + Anmeldung Ur-
sula Antonia Schulze-Oechtering 
06424/921920 www.feine-koer-
perarbeit.de (gewerbl.) 

Sport & Freizeit 

● Neugierig auf Bridge? Die VHS 
Marburg bietet in Zusammenar-
beit mit dem Marburger Bridge-
club e.V. im Wintersemester mit ei-
nem Workshop nebst Einfüh-
rungskurs erstmals wieder die 
Gelegenheit, das faszinierende 
Kartenspiel Bridge kennenzuler-
nen. Spannend, anspruchsvoll, in-
ternational, online und am Karten-
tisch - Bridge ist ein Spiel für alle 
Altersstufen. Jetzt buchen auf 
www.vhs-marburg.de, Rubrik 
“Spiel und Sport“.  

● Traditionelles Okinawa Karate 
am Do. im Shirasagi Dojo Marburg. 
Liebigstraße 14, geöffnet: Mo-Fr 
bis 19h. Fortlaufender Anfäner-
kurs. Kinderübung Do. ab 17h. Tel: 
015754684106. www.shorinryu-
marburg.de 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Reisen/MFG 

● Bild 65x85 sucht Mitfahrgele-
genheit nach München-wer könn-
te es transportieren? Heike Tel. 
0151 51165096 

Women only! 

●  W E N D O : 
Selbstbehauptung,Selbstverteidig 
ung und Gewaltprävention für 
Frauen, Wochenendkurs am 18. + 
19. September 2023 (Sa 10-16 
Uhr und So 10-14 Uhr). Weitere  
Informationen und Anmeldung: 
Wendo Marburg e.V., Tel. 06421 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder wendo-marburg.de 

● WENDO - mehrwöchiger Kurs: 
Selbstbehauptung, Selbstverteidi-
gung und Gewaltprävention für 
Frauen, Start: 02.11.2023 bis 
30.11.2023 (5 Termine), donners-
tags 20:00 - 22:00 Uhr. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., Tel.: 06421 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder Wendo-marburg.de 

Kinder 

● Die-Wildkatzen Marburg bieten 
seit über 30 Jahren Kurse für Mäd-
chen und Frauen in Marburg an. 
Aktuell: Ein Kurs für Mädchen in 
der 4.+ 5. Klasse am Wochenende 
4. und 5. November. Ort: Sporthal-
le der Gerhart Hauptmann Schule. 
Kosten: 52 Euro (kann nach Ab-
sprache ermäßigt werden) Wir 
freuen uns über Anmeldungen 
über unsere Webseite. www.die-
wildkatzen.de.  

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Grundstück gesucht! Wir, beide 
Apotheker festangestellt in der 
Pharmaindustrie, suchen ein Bau-
grundstück in Marburg/Marbach/ 
Ockershausen/Cappel/Niederwei-
mar/Cölbe/Lahntal. Wir freuen uns 
über jeden Hinweis! Kontakt: 
015161509606 

● Mensch, Mann, Philosoph (69J., 
NR) sucht kleine, ruhige! SINGLE-
Whg. in MR-Stadt o. -Land für sein 
Altersleben u. -werk mietfrei zu 
beziehen. Kein Luxus, aber mit 
Charakter, gern DG/ Balkon, Ne-
ben-, Garten- o. Ferienhaus, ggf. 
auch (teil-) möbliert. Immatrielle 
Gegenleistung möglich. Geneigte 
Zuschriften unter Chiffre: 42/23-
3017 

Geschenkt 

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand sowie Skateboard und Rol-
ler für Kinder gesucht. Danke! Mo-
bil: 0172/ 9461487, Privat: 06462/ 
926061     

● Staubsauger und Wasserkocher 
für Flüchtlinge gesucht. Bitte beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Str.20a abgeben.     

Gruß & Kuss 

●  W E N D O : 
Selbstbehauptung,Selbstverteidig 
ung und Gewaltprävention für 
Frauen, Wochenendkurs am 
18.+19. September 2023 (Sa 10-
16 Uhr und So 10-14 Uhr). Weitere 
Informationen und Anmeldung: 
Wendo Marburg e.V., Tel. 06421 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder wendo-marburg.de 

Kontakt 

● Frau - Anfang 70 - sucht nach 
einer Trennung Menschen (m 
und/oder w), denen Ähnliches 
passiert ist, die aber immer noch 
oder wieder positiv nach vorne 
schauen. Ich wünsche mir Aus-
tausch bei Gesprächen, vielleicht 
auch gemeinsame Aktivitäten und 
insgesamt die Offenheit für Neues. 
Antworten bitte unter Chiffre. Chif-
fre: 42/23-3008 

S T E L L E N M A R K T

Wasserski/Wakeboard

Paraglidingkurse
mit Lizenz bereits ab 380,– €
Jedes Wochenende auf der Ronneburg

Sa + So 12:30 –14:30 Uhr  
und bei Traumwetter 
+ Beginnerkurs (ab 15 Uhr)

Weihnachts-, Familien- 
& Firmenfeste 
bis 120 Personen 
Reservierung unter Tel.: 06421/972716

Online buchen 
günstiger!

Gastro 
ganztägig
Mo + Di geschlossen

Sonntags 
Frühstücksbuffet 
Feiertags-Brunch
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● Erstaunlich, wie lange ein “SO 
GEHT ES NICHT WEITER!“ dann 
doch weitergeht. Verunsicherung, 
Krise? Ich begleite SIE hin zum 
Neuen, einfühlsam, erfahren, 
kompetent. Ihr Erstgespräch? 
Zeitnah und kostenfrei. Dipl.-Päd. 
Heike Ossanna, Tel. 06421/ 
210599 oder www.perspektive-
coaching.com (gewerbl.)     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Ich (m) suche dich (w) um ge-
meinsam Zeit zu verbringen und 
würde mich freuen, wenn mehr 
daraus wird. Meld dich, Tel: 0176/ 
61411876 

● Er sucht eine Sie um gemein-
sam Zeit zu verbringen und würde 
mich freuen wenn mehr daraus 
wird. Tel: 01724976367 

● So wie es tausend Rosen gibt, 
wünsche ich mir die eine Rose zu 
finden. Wenn Dir das Thema “Fifty 
Shades of G“ nicht fremd ist, 
wenn es dich nicht abschreckt, 
wenn Du in Dir fühlst das Deine 
Neigung die Devotheit ist, Dich 
sehnst nach einer starken Hand, 
nach einer entsprechenden Füh-
rung. Dann fühle dich angespro-
chen, von dieser Nachricht. Du 
solltest eine Partnerschaft anstre-
ben wollen, solltest Dir im klaren 
sein, dass ich fähig bin Dich zu 
halten und zu führen! Ein Mann 
mit Dominanz, Ende 50, groß, 
schlank, Emphatischer Art, Witz 
und Attraktivität, freut sich über 
Deine Zuschrift! Chiffre: 42/23-
3012

MEHR?KLEINANZEIGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de

Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, oh-
ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine Rol-

le. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.)

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

F A H R Z E U G M A R K T

MR-20-22 KAZ.qxp_MR-27-30 Flm Stm Kaz  17.10.23  14:33  Seite 22



  www.marbuch-verlag.de

• Tel.: 06421-6844-68 • Fax: 06421-6844-44 •  
• Online: marbuch-verlag.de • 

Erntehelfer gesucht?
Kleinanzeigen – regional & schwarz auf weiß!
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